
IT-Controlling

IT-Strategie, Multiprojektmanagement, Projektcontrolling und Performancekontrolle

von
Prof. Dr. Ralf Kesten, Prof. Dr. Arno Müller, Prof. Dr. Hinrich Schröder

2. Auflage

IT-Controlling – Kesten / Müller / Schröder

schnell und portofrei erhältlich bei beck-shop.de DIE FACHBUCHHANDLUNG

Thematische Gliederung:

Kostenrechnung und Controlling

Verlag Franz Vahlen München 2013

Verlag Franz Vahlen im Internet:
www.vahlen.de

ISBN 978 3 8006 4534 3

http://www.beck-shop.de/productview.aspx?product=11177666&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_11177666&campaign=pdf/11177666
http://www.beck-shop.de/productview.aspx?product=11177666&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_11177666&campaign=pdf/11177666
http://www.beck-shop.de?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_11177666&campaign=pdf/11177666
http://www.beck-shop.de/trefferListe.aspx?toc=268&page=0&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_11177666&campaign=pdf/11177666
http://www.vahlen.de


Kesten/Müller/Schröder

IT-Controlling

Vahlen – Competence Reihe – Kesten/Müller/Schröder – IT-Controlling, 2. Auflage – Herstellung: Frau Deuringer
Status: Druckdaten  Stand: 30.11.2012  Seite I



Vahlen – Competence Reihe – Kesten/Müller/Schröder – IT-Controlling, 2. Auflage – Herstellung: Frau Deuringer
Status: Druckdaten  Stand: 30.11.2012  Seite II



IT-Controlling
IT-Strategie, Multiprojektmanagement, 

 Projektcontrolling und Performancekontrolle

von

Prof. Dr. Ralf Kesten
Prof. Dr. Arno Müller

Prof. Dr. Hinrich Schröder

Verlag Franz Vahlen München

Vahlen – Competence Reihe – Kesten/Müller/Schröder – IT-Controlling, 2. Auflage – Herstellung: Frau Deuringer
Status: Druckdaten  Stand: 30.11.2012  Seite III



ISBN 978 3 8006 4534 3

© 2013 Verlag Franz Vahlen GmbH
Wilhelmstr. 9, 80801 München

Satz: Fotosatz H. Buck
Zweikirchener Str. 7, 84036 Kumhausen

Druck und Bindung: Beltz Bad Langensalza GmbH
Neustädter Str. 1–4, 99947 Bad Langensalza

Umschlaggestaltung: Ralph Zimmermann – Bureau Parapluie
Bildnachweis: alphaspirit – fotolia.com

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff)

Vahlen – Competence Reihe – Kesten/Müller/Schröder – IT-Controlling, 2. Auflage – Herstellung: Frau Deuringer
Status: Druckdaten  Stand: 30.11.2012  Seite IV



Vorwort zur 2. Auflage

Seit Veröffentlichung der ersten Auflage dieses Buches haben sich die Rah-
menbedingungen für IT-Leiter weiter verändert. Angesichts der Finanz- und 
Wirtschaftskrise stellt sich zunehmend die Herausforderung, nicht nur den 
Wertbeitrag und den Nutzen der IT aufzuzeigen, sondern die nachgefragten 
Leistungen mit teilweise erheblich reduzierten Budgets zu erbringen. Hierbei 
sind die Methoden des IT-Controlling besonders gefordert.

Unser Erfahrungsaustausch mit CIOs zeigt, dass in diesem Umfeld die ganz-
heitliche Steuerung des Projektportfolios unter Einsatz der Methoden des Mul-
tiprojektmanagement und in Verbindung damit die monetäre Bewertung der 
Wirtschaftlichkeit und die verursachungsgerechte Kostenverrechnung stark an 
Bedeutung gewonnen haben. 

Als problematisch erweist sich, dass den IT-Abteilungen meist nur sehr be-
grenzte Ressourcen für die Aufgaben des IT-Controlling zur Verfügung ste-
hen. Wir haben deshalb das Methodenset hinsichtlich Praktikabilität kritisch 
hinterfragt und – falls erforderlich – die Komplexität etwas reduziert. Wir sind 
überzeugt, dass die von uns vorgestellten Methoden ohne den Aufbau neuer 
Ressourcen in der Praxis eingesetzt werden können und Bestandteil der tägli-
chen Arbeit im IT-Controlling werden sollten.

Wir haben die Inhalte für die zweite Auflage aktualisiert und an einigen Stellen 
erweitert und hoffen, dass wir weiterhin Anregungen für den wissenschaftli-
chen Diskurs und die Lösung der täglichen Herausforderungen in der Praxis 
geben können.

Elmshorn im Mai 2012

Ralf Kesten Arno Müller Hinrich Schröder
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